
 

 
 

Leiter GEFMA Lounge Baden-Württemberg Süd 

Alexander Gerlach, 
geboren 1970 in Böblingen, ledig 

Facility Consultants 
Benzstraße 33 
71083 Herrenberg 

 

Ausbildung: 
(Berufsausbildung, Studium) 

 

Nach der Ausbildung zum Bauzeichner (Hochbau) 
Studium der Architektur und Stadtplanung an der 
Universität Stuttgart. Zweitstudium an der Donau 
Universität Krems zum Master of Science (Facility 
Management (FM)) 

Beruflicher Werdegang: 

 

Einstieg in ein international tätiges Unternehmen der 
Elektrobranche im Bereich FM. Zuerst Sachbearbeiter 
dann Leiter mit Schwerpunkten in strategischer Planung, 
Outsourcing, Qualitätssicherung und Risikomanagement. 

Aktuelle Position/Tätigkeit: 

 

Seit 2003 Geschäftsleitung und Inhaber des 
Beratungsunternehmens FACILITY CONSULTANTS in 
Herrenberg. Schwerpunktthemen liegen in den 
Fachbereichen Strategie & Management, sowie Immobilie 
und Qualität. 

Wie sind Sie zum Facility 
Management gekommen? 

 

Innerhalb des Architekturstudiums hat mich schon immer 
das Thema Kosten interessiert, das ich auch in meine 
Projektarbeiten einfließen lassen konnte. Als studentische 
Aushilfe kam ich in einem Unternehmen zum Thema FM, 
das ich bis Abschluss des Diploms intensivierte. 
 

Seit wann engagieren Sie 
sich im GEFMA? 

 

Durch die Lehrtätigkeiten an verschiedenen Hochschulen, 
sowie die Beteiligung an der Ausbildung zum Fachwirt FM 
(GEFMA) ist die Auseinandersetzung mit den Inhalten des 
FM unabdingbar. Die Lehre, Besuch von Loungetreffen 
und internen Seminaren bewogen mich zur aktiven Arbeit. 

 
Warum sind Sie Lounge-
Leiter geworden? 

 

Der Antrieb, das Thema FM weiter am Markt und vor allen 
Dingen bei Absolventen der Bildungsträger zu platzieren, 
bewegte mich, eine Lounge zu gründen. Die Region 
Baden-Württemberg liegt nahe, vor allen Dingen, da die 
südliche Region nur bedingt abgedeckt ist.  

 
Was ist Ihre Intention in 
Bezug auf GEFMA? 

 

GEFMA setzt am Markt Zeichen, bildet fort und unterstützt 
bei der Weiterentwicklung wichtiger Themen. Richtlinien, 
Plattformen und der Wissensaustausch sind Kernthemen, 
die es gilt vorwärts zu bringen. Dies sind Intensionen, die 
ich persönlich gerne forcieren möchte. 

 


